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Aufgabe 1: Seien Φ ∪ {ϕ} ⊆ Aus(L) und ψ ∈ Fml(L). Zeige

Φ ∪ {ϕ} |= ψ ⇐⇒ Φ |= ϕ→ ψ.

Aufgabe 2: Seien Φ ⊆ Aus(L), ϕ(x1, . . . , xn) ∈ Fml(L) und c1, . . . , cn L-
Konstantenzeichen, die in Φ ∪ {ϕ} nicht vorkommen. Zeige

Φ |= ϕ(x1/c1, . . . , xn/cn) ⇐⇒ Φ |= ∀x1 . . .∀xn
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Aufgabe 3: Sei Φ ⊆ Aus(L), ϕ(x1, . . . , xn), ψ ∈ Fml(L) und c1, . . . , cn
paarweise verschiedene Konstantenzeichen in L, die in Φ∪{ϕ,ψ} nicht vor-
kommen. Zeige

Φ |= ϕ(x1/c1, . . . , xn/cn) → ψ ⇐⇒ Φ |= (∃x1 . . .∃xnϕ) → ψ.

Aufgabe 4: Eine L≤-Struktur A heißt wohlgeordnete Menge, falls ≤A eine
lineare Ordnung auf A ist, für die es keine echt absteigende Folge
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von Elementen a1, a2, . . . ∈ A gibt. Zeige, daß die Klasse der wohlgeordneten
Mengen nicht axiomatisierbar ist.

Abgabe bis Montag, den 11. Juni 2007, um 14 Uhr.


